
Neuverpachtung ist gescheitert
Krumbecker Hof: Suche nach einem neuen Interessenten startet, bisheriger Pächter macht weiter.
STOCKELSDORF. Der Krumbe-
cker Hof in Stockelsdorf, der der
Lübecker Heiligen-Geist-Stiftung
gehört, wird für ein weiteres Jahr
vom bisherigen Pächter Gerhard
Moser betrieben. Der Stiftung
und der Stadtverwaltung ist es
nicht gelungen, das Stiftsgut für
einen längeren Zeitraum neu zu
verpachten. Stiftung und Stadt-
verwaltungwollendie gewonne-
ne Zeit nutzen, um einen neuen
Pächter zu finden. Die Politik hat
das Verfahren abgesegnet.
„Die Stiftung Heiligen-Geist-

Hospital ist sich mit dem bisheri-
gen Pächter einig, dass dieser
den Hof ein weiteres Jahr bewirt-
schaftet“, teilt die Stadt auf An-
frage mit. „Bewohner, Pferde-
einsteller sowie die Betreiberin
der Natur-Kita sind von der Stif-
tungsverwaltung darüber infor-
miert worden und sind erfreut,
ihre Untermietverhältnisse mit
Herrn Moser fortsetzen zu kön-
nen.“ Der bisherige Betreiber
hatte das sozial-ökologische Pro-
jekt in 35 Jahren aufgebaut. We-
gen seinesAlters kamer für einen
neuen Pachtvertrag, der auf 30
Jahre geschlossen werden soll,
nicht infrage.

„ICH BEFÜRWORTE DIESEN
ÜBERFÄLLIGEN PROZESS“

Gerhard Moser ist mit dem Ver-
fahren einverstanden: „Ich be-
fürworte diesen überfälligen Pro-
zess und unterstütze die Vorge-
hensweise durch meine Bereit-
schaft zur Bewirtschaftung für
ein weiteres Pachtjahr“, sagte er.
Eigentlich sollte den politi-

schen Gremien der Hansestadt
bis spätestens Ende Februar der
neue Pächter präsentiert wer-
den. Doch die Verhandlungen
mit dem einzigen Bewerber ge-
stalteten sich schwierig. Der Zeit-
punkt Ende Februar konnte nicht
gehalten werden. Der Zeitdruck
auf Stiftung und Verwaltung
nahm zu, weil der Hauptaus-
schuss am 10. März entscheiden
sollte.
Auch die unmittelbar Betroffe-

nen des Stiftsguts machten
Druck. „Für uns, die Familien der
22 Hofbewohner, die Familien
der 30 Einsteller im Pferdepen-
sionsbetrieb, die sechs Mitarbei-
ter undAzubis unddenNaturkin-
dergarten mit 16 Kindern, ist das
eine höchst schwierige Situa-
tion“, hieß es Mitte Februar in

einem offenen Brief an Verwal-
tung und Politik.
Die Lage spitze sich zu, erklär-

ten 157 Unterzeichner des offe-
nen Briefes: „Es stellen sich exis-
tenzielle Fragen:Wo sollen wir in
Kürze hin in Zeiten von Woh-
nungsnot? Wohin mit den 35
Pferden und der Mutterkuhher-
de? Wohin nach 27 Jahren als
Hofmitarbeiter?Wiekannein zu-
verlässiger Betrieb der Natur-Kita
in der Übergangszeit sicherge-
stellt werden?“
Nach LN-Informationen konn-

ten sich Stiftung und Stadtver-
waltung sowie der einzige Be-
werber nicht über die Höhe der
Pacht einigen.Damitwar der ein-
zige Bewerber weg. Der bisheri-
ge Pächter Gerhard Moser, der
das Stiftsgut in den vergangenen

Jahrzehnten zu einem Demeter-
Hof entwickelt hatte, hat ange-
boten, den Betrieb erst einmal
weiterzuführen. Das hatten Stif-
tung und Stadtverwaltung zuvor
immer abgelehnt. Nun bleibt ih-
nen nichts anderes übrig.

MEHR ALS 2800 BÜRGER HABEN
PETITION UNTERZEICHNET

Die Stiftung Heiligen-Geist-
Hospital werde jetzt die Grundla-
gen erarbeiten, um weitere
Pachtangebote einzuholen, sagt
die Stadt: „Dafürmüssen Boden-
beschaffenheiten, Zustände der
Gebäude und weiterer Anlagen
beschrieben werden.“
Alle Informationenwürdenmit

gutachterlicher Unterstützung
zusammengestellt. „Darauswird
sich eine marktübliche Pacht er-
geben, die die Stiftung erzielen
will“, erklärt die Stadt. „Das Ver-
fahren zur Neuverpachtung ist
ergebnisoffen.“
Der jetzige Betreiber des De-

meter-Hofes legt aber Wert da-
rauf, dass etwaige Nachfolger
die Sozialstruktur auf dem Hof
bewahren – mit Mietern, Kita,
Mitarbeitenden und Pferdeein-
stellern. „Dafür setzen wir uns
ein und freuenuns über geeigne-
te Bewerbungen“, schreibt Ger-
hard Moser in einer Information
anmehr als 2800 Bürger, die eine
Online-Petition für den Krumbe-
cker Hof unterzeichnet haben.
Interessenten könnten sich an

den Pächter oder die Stiftungs-
verwaltung wenden. Ab 1. Juli
2027 soll der Hof neu verpachtet
werden. DOR

Jan Klonk arbeitet schon lange auf dem Krumbecker Hof in
Stockelsdorf. Die Zukunft der Gemeinschaft war lange unklar.
Jetzt bleibt erst einmal alles beim Alten. Foto: Agentur 54°

Fleißige Oster-Helfer gesucht
STOCKELSDORF. Damit die
große Ostereiersuche im Herren-
gartenpark am Sonnabend vor
Ostern, 4.April, zumunvergessli-
chen Erlebnis für Kinder und Fa-
milien wird, werden aktuell noch
engagierte Unterstützerinnen
und Unterstützer gesucht. Ge-
holfen werden soll unter ande-
rembei der Betreuungder Spiele.
Zu den Aufgaben gehören dabei
unter anderem der Auf- und Ab-

bau, die Begleitung der verschie-
denen Spielstationen sowie die
AnleitungderKinder.Darüber hi-
naus werden Bäckerinnen und
Bäcker gesucht, die einen Ku-
chen spenden oder beim Ku-
chenverkauf und am Kaffee-
stand mithelfen möchten. Be-
ginn ist um 14 Uhr. Anmeldung
bei Angela Prühs per E-Mail an
angela.pruehs@t-online.de oder
unter Tel. 0179/7720791.

„Bühnis“ suchen Verstärkung
BADSCHWARTAU. Seit 51 Jah-
ren gibt es sie, die Bühne 15 in
Bad Schwartau. Die Theater-
gruppe der Volkshochschule
(Vhs) ist eine feste Institution. Sie
bringt selbst geschriebene Stü-
cke und Klassiker auf die Bühne.
Derzeit probt das Ensemble an
einer musikalischen Collage mit
dem Titel „Es menschelt wie-
der“, die die Zuschauer auf eine
Reise vom 20. Jahrhundert in die
heutige Zeitmitnimmt. Dafür be-
nötigen die „Bühnis“, wie sich
die Mitglieder der Theatergrup-

pe selbst nennen, nochDarstelle-
rinnen. Diese müssen über keine
Bühnenerfahrung verfügen,
denn es ist ein fortlaufender Kur-
sus der Vhs. Das Wichtigste ist
das gute Miteinander. Geprobt
wird montags von 19 bis 21 Uhr
im Musikraum der Grundschule
Bad Schwartau, Eingang Mittel-
straße. Interessierte können
spontan vorbeischauen oder sich
im Vorwege bei Hannelore Witt
unter Tel. 0451/2961822 oder
per E-Mail an mwitt@t-online.de
melden.

Hilfsverein lädt zur
Mitgliederversammlung ein
EUTIN. Der „Verein zur Hilfe
Krebskranker Ostholstein“ lädt
zu seiner jährlichen Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 8.
April, ab 19 Uhr in der Onkologi-
schen Tagesklinik Eutin in der
Hospitalstrasse 22 ein. Die Mit-
glieder treffen sich im Therapie-

raum im Erdgeschoss. Tagesord-
nungspunkte sind unter ande-
rem die Wahl des 1. Vorsitzen-
den, des Kassenwarts und die
Wahl beziehungsweise Wieder-
wahl der Beiratsmitglieder. Der
Rechnungsprüfer wird zudem
seinen Bericht vorstellen.

DER FRÜHLING IST DA!
Und mit ihm unsere neuen Kollektionen:

• In dem größten Angebot von 10.000 Jacken in Schleswig-Holstein,

• wie z.B. Funktions- undWetterjacken, Blousons und Kurzmäntel,

• mit einer einzigartigen Auswahl an Normal-, Kurz-, Lang- und Extragrößen

finden Sie das Material, den Schnitt und die Passform für Ihre ganz persönlichen
Frühlingserlebnisse!

Beginnen Sie mit einem Besuch bei uns – wir beraten Sie gern!
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Unser Service für Sie:Grüner Weg 9–11 Anfahrt: Öffnungszeiten:
24539 Neumünster A7 Neumünster Montag - Freitag
04321 8700-0 B205 Altonaer Str. 9.00-19.00 Uhr
info@nortex.de Ri. Zentrum Neumünster Samstag
www.nortex.de 6. Ampel links 8.30-19.00 Uhr
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• Wasser- und windabweisendes
Fieldjacket

• Verdeckte Knopfleiste
• Vier Außen- und Innentaschen
• Größen: 48-62, 24-33
• Farbe: Erde, Oliv, Marine

€120,–

Herren Fieldjacket

statt € 199,95

• Wasser- und windabweisende
Steppjacke mit Solarball-Füllung

• Abnehmbare Kapuze, 2-Wege-
Reißverschluss & Kordelzug

• Größen: 36-52
• Farbe: Hellblau, Salbeigrün, Beige

€140,–

Damen Steppjacke

statt € 239,99

UNSERE ANGEBOTE
für Sie und Ihn

240 internationale Modemarken für Damen und Herren auf 10.000 m2 · Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern · Herzlich willkommen bei NORTEX!
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